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Der Jugend-Check ist ein Instrument der Gesetzesfolgenabschätzung. Mit ihm zeigt das Kompetenzzentrum Jugend-Check 

die Auswirkungen von Gesetzesvorhaben auf junge Menschen zwischen 12 und 27 Jahren auf. 

Entwurf eines Gesetzes zur Einführung einer IP-Adressspeicherung und 
Weiterentwicklung der Befugnisse zur Datenerhebung im Strafverfahren 
(Kabinettsbefassung: 22.04.2026) 

Betroffene Gruppe junger Menschen 

Betroffen sind junge Menschen zwischen 12 und 17 Jahren, die Opfer von Straftaten im Internet im 
Zusammenhang mit Kinder- und Jugendpornografie werden.  

Junge Menschen ab 14 Jahren können betroffen sein, wenn sie jugendpornografisches Bild- oder 
Filmmaterial an andere weiterleiten oder auf solchem Bild- oder Filmmaterial dargestellt sind. 

Das KomJC hat folgende zentrale Auswirkungen identifiziert: 

• Internetanbieter sollen künftig dazu verpflichtet werden, die IP-Adressen aller Internetnutzer 
für drei Monate zu speichern (§ 177 Abs. 1 S. 1 und 2 TKG). Dadurch soll 
Strafverfolgungsbehörden die Identifikation von Tatverdächtigen im digitalen Raum erleichtert 
werden. Wenn die IP-Adresse länger abrufbar bleibt, könnte die IP-Adressspeicherung so zur 
Aufklärung von Straftaten im Zusammenhang mit Kinder- und Jugendpornografie und so zum 
Schutz Minderjähriger beitragen.  

• Für junge Menschen ab 14 Jahren kann sich durch die IP-Adressspeicherung jedoch auch das 
Risiko erhöhen, Beschuldigte in einem Strafverfahren zu werden, wenn sie intimes Bild- oder 
Filmmaterial von Jugendlichen weiterverbreiten, das sie mit dem Einverständnis der 
dargestellten Person erhalten haben. Für die Jugendlichen wiederum, die in diesen Inhalten 
dargestellt sind, ergibt sich durch die IP-Adressspeicherung die Möglichkeit einer leichteren 
Strafverfolgung, die zur Verhinderung der weiteren Verbreitung solcher Inhalte und somit zu 
ihrem Schutz beitragen kann. 

• Zudem könnte die IP-Adressspeicherung auch eine präventive Wirkung entfalten, da sie das 
Entdeckungsrisiko für Tatpersonen erhöhen kann. Die Prävention solcher Straftaten ist für 
junge Menschen besonders relevant, da die Herstellung und Verbreitung von Kinder- und 
Jugendpornografie schwere körperliche und psychische Schäden zur Folge haben kann. 

 

 

 

Den ausführlichen Jugend-Check können Sie hier einsehen: 

https://jugend-check.de/jugendcheck/ip-adressspeicherung/ 

Der Jugend-Check für Referentenentwurf und Kabinettsentwurf ist identisch. Die zitierten Paragrafen können jedoch 

zwischen Referentenentwurf und Kabinettsentwurf abweichen. 

Bei Fragen zu diesem Jugend-Check wenden Sie sich gerne an info@jugend-check.de. 

https://jugend-check.de/jugendcheck/ip-adressspeicherung/
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